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Eine Handvoll Aphorismen
Wer den Teufel überlisfef, den fängt

er an zu siezen.

Viele Dummheiten, die wir begehen,
sind die natürlichen Kinder aus unserer
Ehe mit der schlechten Laune.

Jeder
Automobilist
ob Vater oder Sohn

kennt Aklin lange
schon

Zeit ist Geld nie hat man mit
einem Sprichwort dem Geld mehr Ehre
und der Zeit gröfjem Schimpf angetan.

Des Menschen Hah trägt einen
doppelten Stachel: einen kurzen nach
auhen und einen langen nach innen.

Iwel mal Rabluf :

ZÜRICH II BERN
Stüssihofstatt 15

Tel. 24168
J Zeughausgasse 5

'¦^3 Tel. 3 93 51

Iwel mal ganz primai

Der Bestseller ein Schwarztreffer
auf der Scheibe des Durchschnittsgeschmackes.

Unsere Gedanken führen wir am
Gängelband unserer guten oder
schlechten Taten. f.«.

Savoir manger, savoir vivre
chez MICHEL
au Temple des Courmets

n)tljau^<îmmerleut£n
CHARLES MICHEL U ZURICH - TEL. 324236

beim 3-yrturm
TEL. 't 18.66 î^ttCf
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